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2 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Jugendparlaments XXVI. GP 

 

Bericht 

des Ausschusses des Jugendparlaments 

über die Gesetzesvorlage (1 der Beilagen): Bundesgesetz, mit dem das 
Schulorganisationsgesetz geändert wird 

 

Anhaltende Umweltverschmutzung und Klimawandel stellen unsere Gesellschaft vor große 
Herausforderungen. Es ist wichtig, dass jede/r Einzelne einen Beitrag dazu leistet und schon früh damit 
beginnt. Damit kommt den Schulen eine ganz zentrale Aufgabe zu, die auch durch gelebte Praxis in der 
Schule erfolgen soll. Dazu hat die Bundesregierung auch einen Gesetzesvorschlag für Abfallvermeidung 
in der Schule gemacht. 

Der Ausschuss des Jugendparlaments hat diese Gesetzesvorlage in seiner Sitzung am 25. Mai 2018 in 
Verhandlung genommen. Im ersten Teil der Sitzung stellten die Klubs ihre Positionen vor. Grundsätzlich 
haben alle das Anliegen unterstützt. Im Detail gab es aber Anregungen und Änderungsvorschläge. 
Abgeordneter Moritz Hoffmann (Weiß) forderte bessere Definitionen im Gesetz und regte eine klare 
Regelung der Sanktionen an. Abgeordneter Joel Mathis (Violett) forderte die Einbeziehung der Eltern, 
Lehrerinnen und Lehrer und sprach sich für weniger umfassende Verbote aus. Abgeordnete Chiara 
Benedetti und Abgeordneter Luka Kovacevic (Orange) sprachen sich dafür aus, neben Verboten auch 
Alternativen im Gesetz zu regeln. Abgeordneter Matthias Amann (Gelb) erklärte, dass auch weitere 
Maßnahmen im Bereich der Schulbauten und im öffentlichen Verkehr wichtig seien. 

Im zweiten Teil der Sitzung haben die Klubs ihre Abänderungs- und Ergänzungsvorschläge präsentiert. 
Abgeordneter Joel Mathis (Violett) und Abgeordneter Moritz Hoffmann (Weiß) stellten die Einigung ihrer 
Klubs vor. Sie betonten das Zusammenwirken mit Eltern, Lehrerinnen und Lehrer in der Umweltbildung, 
Energiesparmaßnahmen und den besseren Umgang mit Verstößen. Abgeordneter Matthias Amann (Gelb) 
präsentierte die Einigung zwischen Gelb und Orange auf die Einführung von Umweltgütesiegeln für 
Schulen. 

Bei der Abstimmung wurde der in der Gesetzesvorlage enthaltene Gesetzentwurf unter Berücksichtigung 
des Abänderungsantrages der Abgeordneten Joel Mathis und Moritz Hoffmann sowie des Zusatzantrages 
der Abgeordneten Matthias Amann und Luka Kovacevic einstimmig angenommen. 

Zum Berichterstatter für das Jugendparlament wurde Abgeordneter Joel Mathis gewählt. 

Als Ergebnis seiner Beratungen stellt der Ausschuss des Jugendparlaments somit den Antrag, das 
Jugendparlament wolle dem angeschlossenen Gesetzentwurf die verfassungsmäßige Zustimmung 
erteilen. 

Wien, 2018 05 25 

 Joel Mathis Mag.a Julia Kopecky 

 Berichterstatter Obfrau 


